
Sonnenuntergang

Wenn der Feuerball im Meer versinkt und der Seemann mit der Fahne winkt Was die Natur Für eine Schönheit bringt 

Als wäre nur Das Eine im Ganzen und die Mücken auf stillem Wasser 

tanzen 

So wie blasser Dunst auf dem Wasser schwebt Der Mond sich zum Himmel erhebt Was für ein Erleben wenn die Sterne 

daneben

Zu strahlen beginnen und der Seemann ein Lied zu singen dann ist die Nacht hereingebrochen 

Vor einigen Wochen ist dieses Schiff in See gestochen Auf seiner langen Reise bewegt es sich leise 

Auf den sanften Wellen das sind die Quellen der Besonnenheit Ein Gefühl der Freiheit 

Auf See Mit einem warmen Tee Die Nacht genießen 

Der Moment, wo die Übergänge ineinanderfließen wo die Sonne im Meer verbrennt Ein magischer Augenblick
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